
Altos de Chavon im Roman 
 

Er griff eine Flasche Cola, ein paar Schokoriegel und einen Autoschlüssel vom Tisch. Die Sonne 

blendete ihn einen Moment, als er sich draußen umsah. Er stand im Innenhof einer Hazienda 

oder vielmehr in dem, was von der alten Hazienda übriggeblieben war. Auf der rechten Seite 

stand ein alter, steinerner Trog, vermutlich mal eine Pferdetränke. Links parkte ein halb 

verrosteter VW-Käfer, der vermutlich zu dem Autoschlüssel gehörte. Etwa fünfzehn Meter 

entfernt lehnten drei Männer an einem schwarzen Mercedes, der auch schon einmal bessere 

Tage gesehen hatte. Die Jungs mussten Westernfans sein, zumindest sahen sie so aus. 

Schwarze Hosen, silberbeschlagene Holster, Stiefel, Stetsons. Immerhin kein üppig mit 

Flitterkram versehener Sombrero und Gitarre, schoss es Tank durch den Kopf. 

Die Kerle grinsten ihn an und nahmen nebeneinander Aufstellung. Wollten die etwa ein Duell? 

Was für ein Blödsinn! Tank wurde ganz ruhig, nicht einmal sein Atem wurde schneller. Er 

hatte nur noch sieben Schuss. Das würde reichen. Der Größte machte einen Schritt auf Tank 

zu. 

„Ey, Gringo!“  

Tank ließ ihn nicht weiterreden, sondern schoss ohne Vorwarnung und hechtete anschließend 

hinter den Pferdetrog. Die Männer starrten ihn einen Moment verblüfft an. Mit einer so 

schnellen Reaktion hatten sie nicht gerechnet. Tank lud nach. Er schnellte hoch und traf den 

linken, bevor der ziehen konnte. Durchladen! Der nächste Schuss traf den Mann in der Mitte, 

der einfach zusammenklappte. Deckung! Kleine Steinsplitter rieselten auf Tank herab, als die 

Kugeln der Automatikpistole seines Gegners in den Trog einschlugen. Der Kerl feuerte das 

ganze Magazin leer. Tank lag flach auf dem Boden und streckte sich, um von der anderen 

Seite des Troges ein freies Schussfeld zu bekommen. Sein Schuss traf den Mann ins 

Schienenbein. Der nächste saß besser. Zwischen die Augen, auf sieben Meter. 

Tank sprang auf und flankte über den Trog.  
 
Es könnte gut sein, dass es Elemente des Nachbaus der alten Hacienda an dem Ort gibt, wo 
Tank gefangen gehalten wird. Der Trog, ein Brunnen, die Art der Gebäude könnte man sich 
durchaus so vorstellen. 
 


